
Fürbitten
Gott will das Leben, nicht den Tod; er hat das
Licht von der Nacht geschieden, ihn bitten wir:
◀︎ Weniger Angst und mehr Mut erbitten wir für
dein wanderndes Gottesvolk zusammen mit un-
serem Papst Franziskus und allen Frauen und
Männern, die gesalbt sind zu Königen, Priestern
und Propheten für diese Zeit.
Du Gott des Lebens: Wir bitten dich, erhöre uns.
◀︎ Weniger Sorgen und mehr Leuchtkraft erbitten
wir für alle Gemeinden, die mit- und füreinander
und in dieser Welt Tod und Auferstehung deines
Sohnes feiern.
◀︎ Weniger Dunkelheit und mehr Licht erbitten
wir alle, die eher auf der Schattenseite des Le-
bens gehen müssen und kaum Auswege aus ih-
rer Situation erblicken.
◀︎ Weniger Unheil und neue Erfahrungen von Heil
erbitten wir für alle, die sich im Labyrinth des Le-
bens gestrandet, verloren, verbittert, verwundet
und heillos erleben.
◀︎ Weniger Verwirrung und neue Gewissheit im
Glauben erbitten wir für uns selbst, die wir ge-
sandt sind als Kinder des Lichts, um in Güte, Ge-
rechtigkeit und Wahrheit zu leben.

Starker Gott, belebe uns alle neu, sieh uns gut an
und schenke uns dein Heil, Führe uns zu jenem
Licht, in dem du selber wohnst durch Christus, un-
seren Herrn. 
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4. Fastensonntag A - Laetare
Führe uns zu jenem Licht, in dem du selber wohnst
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Einführung

Der Herr, der uns zu jenem Licht führen will, in dem er
selber wohnt, sei mit euch!

in der österlichen Bußzeit führt uns die Kirche zusam-
men mit der großen Schar der Taufbewerber dem Oster-
fest entgegen. Schritt für Schritt geht sie mit uns zu Je-
sus, dem von Gott gesandten Erlöser und Heiland.

Gestern feierte die Kirche - 9 Monate vor Weihnachten
- die Verkündigung des Herrn. Das ewige Wort Gottes
wird durch den Heiligen Geist in Maria der Jungfrau
Mensch. Ich durfte dieses Fest vom Freitagabend bis
Samstagmittag im Benediktinerkloster Niederaltaich
durch die Teilnahme an der ostkirchlichen Liturgie mitfei-
ern. In der dreistündigen Vigilfeier am Freitag Abend be-
rührte mich die Menschwerdung Gottes in der Tiefe mei-
ner Seele. Gott wird Mensch mit allen Konsequenzen, so-
gar der des gewaltsamen Todes, aber auch der Auferste-
hung von den Toten.

Heute am vierten Fastensonntag - er trägt den Namen
Laetare - dürfen wir voller Freude dem nahen Osterfest
entgegengehen. Die Gestaltung meines Messgewandes
will sie dazu ermutigen. Christus der Auferstandene, die
Ostersonne leuchtet vor uns auf.

Jesus öffnet den Blindgeborenen die Augen. So wird
diesem und uns die Herrlichkeit Gottes offenbar: Gott ist
Licht und Leben - keine Finsternis ist in ihm.

Bitten wir in der Stille den in unserer Mitte anwesen-
den Herrn, er möge die dunklen Seiten unseres Wesen
mit dem Licht seiner Liebe und Gnade heilen – er befreie
uns von der Sünde,  von aller Absonderung von Gott, von
unseren Mitmenschen, von uns selber und von Gottes
Schöpfung.
– – Stille – – Mit der ostkirchlichen Liturgie bitten wir:  

Herr unser Gott, dessen Macht unvergleichlich, dessen

Herrlichkeit unbegreiflich, dessen Barmherzigkeit uner-
messlich und dessen Huld unaussprechlich ist: du,
Herr, Blicke in deiner Barmherzigkeit auf uns und auf
dieses heilige Haus; Breite aus über uns und über alle
die mit uns im Gebet vereint sind, die Fülle deines Er-
barmen und deiner Liebe. Amen

Kyrie
Herr Jesus Christus, versucht wie wir, in allem

uns gleich außer der Sünde: du bist der Stärkere,
der Sieger über Teufel und Sünde. Kyrie eleison!

Auf dem Weg nach Jerusalem, wo du an die Hei-
den ausgeliefert und umgebracht wirst, dürfen dei-
ne engsten Freunde in der Verklärung deine Aufer-
stehung voraussehen. Kyrie eleison!

Der Samariterin am Jakobsbrunnen offenbarst du
dich als die Quelle des lebendigen Wassers. Christe
eleison!

Den blind Geborenen öffnest du heute die Augen
und machst den Sabbat zum Tag des Lichtes. Chri-
ste eleison!

Jesus Christus,  Licht vom Licht Gottes, du er-
füllst unser Leben und Sterben mit dem österlichen
Licht deiner Auferstehung. Kyrie eleison!

Du gehst uns voran, damit wir im Lichte Gottes
durchs Leben gehen und Lichter für die Welt sein
können. Kyrie eleison!
Tagesgebet
Herr, unser Gott, du hast in deinem Sohn die
Menschheit auf wunderbare Weise mit dir versöhnt. 
Gib deinem Volk einen hochherzigen Glauben, da-
mit es mit froher Hingabe dem Osterfest entgegen-
eilt. Darum bitten wir durch Jesus Christus.


